
Wer kann Arbeitgeber sein?

Als Arbeitgeber können Sie die AktiF- oder
AktiF PLUS-Beschäftigungsförderung nutzen,
wenn Sie eine Niederlassungseinheit in
Belgien besitzen. In der Praxis können also
kommerzielle, nicht kommerzielle Arbeitgeber
und öffentliche Behörden von dieser
Maßnahme profitieren.

Ausgeschlossen sind Leiharbeitsvermittler im
Falle von Leiharbeitsverträgen.

Die AktiF- und AktiF-PLUS-Zuschüsse

Zuschüsse



Bei vorheriger Ausbildung - vorteilhafterer
AktiF- und AktiF PLUS-Zuschuss

Wenn der Arbeitgeber den AktiF- oder AktiF PLUS-Berechtigten im Vorfeld in einer
bestimmten Ausbildung ausbildet, kann er von vorteilhafteren Zuschüssen profitieren.

Dies gilt bei folgenden Ausbildungsmaßnahmen:

Individuelle Berufsausbildung im Betrieb (IBU)
Einstiegspraktikum (EPU)
Ausbildung im Betrieb (AIB)
Lehre
Industrielehre

Dann kann der Arbeitgeber von folgenden AktiF- oder AktiF PLUS-Zuschüssen
profitieren:

Bedingung: Der Arbeitssuchende muss zu Beginn im Besitz der Bescheinigung sein und
der Arbeitgeber muss sofort nach der Ausbildung einstellen.

Ansprechpartner

Ministerium der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens

Katja Schenk

Gospertstraße 1
4700 Eupen
Belgien
Tel.: +32 (0)87 596 497
katja.schenk@dgov.be
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